
Sehr geehrte Frau Schmidt,

ein Hafen ist für mich weit mehr als der Ort, an dem Schiffe anlegen und Container umgeschlagen werden. Hier
treffen unterschiedliche Transportwege, Unternehmen und Zeitpläne aufeinander. Damit aus diesen einzelnen
Abläufen eine funktionierende Prozesskette wird, müssen Informationen zur richtigen Zeit an der richtigen Stelle
ankommen. Genau an diesen Schnittstellen möchte ich künftig bei Hanseport Logistics arbeiten.

Mein beruflicher Weg hat nicht in der Logistik begonnen. Als Tierpfleger habe ich gelernt, Verantwortung zu
übernehmen, sorgfältig zu arbeiten und auch dann den Überblick zu behalten, wenn sich Pläne kurzfristig ändern.
Später war ich an der Organisation von Tiertransporten beteiligt. Dort wurde mir bewusst, wie viel von einer guten
Abstimmung zwischen den Beteiligten abhängt – und wie schnell sich eine Verzögerung auf den gesamten weiteren
Ablauf auswirken kann. Aus dieser Erfahrung heraus habe ich mich beruflich neu orientiert.

In der internationalen Speziallogistik und später in der Disposition von Seefracht- und Hinterlandtransporten konnte
ich meine Kenntnisse gezielt ausbauen. Ich habe Transporte geplant, Zeitfenster mit verschiedenen Beteiligten
abgestimmt und Lösungen erarbeitet, wenn sich Ankunftszeiten, Kapazitäten oder Anschlussverbindungen
verändert haben. Dabei habe ich die Prozesskette nicht mit der Ankunft einer Sendung am Hafen als abgeschlossen
betrachtet. Entscheidend ist für mich, dass die Übergabe zwischen Schiff, Terminal und weiterführendem Transport
funktioniert und die Ware ihr Ziel zuverlässig erreicht.

Um solche Abläufe zu bewerten und zu verbessern, arbeite ich gerne mit klaren Kennzahlen. Termintreue,
Durchlaufzeiten und die Dauer einzelner Prozessschritte helfen mir dabei, wiederkehrende Engpässe zu erkennen
und deren Ursachen nachzuvollziehen. Mein berufsbegleitendes Studium im Logistikmanagement hat mir das
fachliche Fundament gegeben, operative Erfahrungen mit einer strukturierten Prozessanalyse zu verbinden und
Verbesserungsvorschläge nicht nur aus dem Bauch heraus, sondern anhand nachvollziehbarer Daten zu entwickeln.

An der ausgeschriebenen Position bei Hanseport Logistics reizt mich besonders die Möglichkeit, diese Perspektive in
die Weiterentwicklung von Hafenprozessen einzubringen. Ich möchte dazu beitragen, Schnittstellen zwischen
Terminalbetrieb, Seefracht und Hinterlandverkehr besser aufeinander abzustimmen, Abläufe transparenter zu
machen und gemeinsam mit den beteiligten Teams praktikable Lösungen zu entwickeln. Denn eine gute
Prozesskennzahl ist für mich kein Selbstzweck: Sie sollte sichtbar machen, wo wir im Arbeitsalltag tatsächlich etwas
verbessern können.

Ich freue mich darauf, Ihnen in einem persönlichen Gespräch mehr über meinen Werdegang zu erzählen und
darüber, was ich bei Hanseport Logistics einbringen möchte.

Mit freundlichen Grüßen

Max Mustermann

MAX MUSTERMANN

max.mustermann@mail.de

Schöne Straße Nr. 1
10000 Schöne Stadt

+49 1712 345678

 
Bewerbung als Projektkoordinator
 Maritime Logistik & Hafenprozesse


	MAX MUSTERMANN

